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Feststellung und Vermarkung der Gränzen, Kartirung der Fluren und Entwerfung der
Flurbücher hat das Fürstliche Ministerium die nöthigen Ausführungs-Verordnungen
zu erlassen.

—

So geschehen
Rudolstadt, den 26. Juli 1861.

Friedrich Güneher, F. z. S.
Dr.v.Bertrab. Scheidt.

. S.)

Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem Fürstlichen
iegel.
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